
Und wer war ebenfalls sehr an dem Kuchen interessiert ?? Genau :o)

     

Und WO war unser Luckybär ?? Richtig liebe Tierfreunde, Lucky beobachtete immer noch. 
Mit großen Augen und völliger Konzentration:

    

Die Hoppelmänner haben sich jedoch von Lucky´s neugierigen Augen gar nicht stören 
lassen:

     

Wir kamen aus dem Staunen nicht mehr raus. So viele tolle Tiere, die trotz der schlimmen 
Einzelschicksale ihr Vertrauen zu uns Menschen und ihre Fröhlichkeit nicht verloren haben. 
Toll ! 



Ein jeder wuselte munter durch den Garten. Es wurde geschnuffelt, gespielt und… 
…natürlich auch viiiiel geschmust:

   

        



                                     

   

     

Sichtlich KO nach der ein oder anderen Schmuseattacke, lag man gemütlich im Gras und 
genoss die Sonne: 



    

Und WO war unser Luckybär mal wieder ??? ….

  „Bin hiiiiieeer“….

Und was macht der Schatz ?

    

Genau….die Hoppelmänner beobachten :o)



   

Und dann auf einmal löste Gismo Alarm aus:
                                                      „Alarm Alarm. Alle man an´s Hoftor, loooos.“

                                          

„Eh, da ist doch gar keiner…“

  . 
                                                             …“falscher Alarm, na ja, kann jedem Mal passieren.“ 

„Ich war mir aber sicher, da ist jemand am Tor“.



Und damit es nicht wieder zu einem Fehlalarm kommt, stellt man einfach eine Wache auf die 
aufpasst…….wenn sie dann nicht einschläft :o)

                                

Und wer hatte NUR Augen für die Hasen ?????? Ja liebe Tierfreunde, Sie haben Recht:



  …“ob die Hasen wohl gut schmecken…????“

                                    „Frauchen schau mal der Lucky.“

In diesem Moment ertönte die Stimme des Pflegefrauchens:  „Lucky, die Hasen sind nicht 
zum Essen!!!!“

 „He…..ich mach doch nur Spaß!“



„Ich und die Hasen fressen, NIEMALS !! Können diese lieben Augen lügen ??“

     

Sichtlich amüsiert über Lucky „Hasenliebe“ erfuhren wir, dass Ines und Bruno die vielen 
Rollis selbst reparierten. Auch dass einige der Rollis die Räder von Kinderbuggys haben:

                                               
Ebenso wurden uns die „Winterreifen“ der Rollis gezeigt, denn gerade wenn der Schnee sehr 
hoch liegt, braucht es große Reifen, die nicht im Schnee stecken bleiben:

                                                 

Zu guter letzt wurde uns noch ein weiterer Bewohner vorgestellt, der aus schlechter Haltung 
von Ines und Bruno befreit wurde:



   Und damit auch dieses Seelchen die Sonne genießen 
kann, hieß es ab auf die dafür extra gebaute Sonnenterasse:

                                                                     

Nach knapp eineinhalb Stunden hieß es für uns wieder zurück Richtung Frankfurt am Main. 
Es war ein toller Besuch in Eschwege. Wir sind begeistert von dieser Pflegestelle und ziehen 
unseren Hut, vor den beiden, die wirklich alles für die Rasselbande geben !

Wir danken allen Helfern und Spendern von ganzem Herzen, die es uns ermöglicht haben, 
hier zu helfen. Hilfe die dort ankommt, wo sie benötigt wird. Hilfe die nur möglich war, weil es 
Menschen gibt, die mit uns gemeinsam an die Geschöpfe denken, die von unserer Welt in 
der Vergangenheit so sehr enttäuscht wurden,

Schon jetzt, freuen wir uns sehr auf den nächsten Besuch bei Lucky. Selbstverständlich 
werden wir auch dann mit Fotos und Zeilen darüber berichten, wenn es wieder heißt:

„Gemeinsam für Lucky & Co“.  

Mit herzlichen Grüße an Sie,
Ihr Team der Dog4Dogs 
und der Tierhilfe Assisi  


